


Werbung beim SV Germania
Liebe Zuschauer,

sicherlich gefallen Ihnen die Ak-
tivitäten des Vereins. Viele Mit-
glieder organisieren nicht nur den 
Sport- und Trainingsbetrieb, son-
dern bereiten Events vor als Ange-
bote für die sportlich Interessier-
ten in Laatzen und Umgebung, ein 
Beitrag zum Wohlfühlen in unserer Stadt. 

Am Saisonanfang steht so unser großes Vorbe-
reitungsturnier, das im letzten Sommer bereits 
zum 25. Mal ausgetragen wurde: der Gilde-Cup 
2017! Und jetzt begrüßen wir Sie zum heutigen 
Punktspiel der 1. Herren. 

Haben Sie eventuell einmal überlegt, diesen 
sportlichen Rahmen für Werbung zu nutzen? Es 
gibt da einige interessante Möglichkeiten sowohl 
für Privatpersonen (z. B. unseren Club 100) als 
auch für Firmen. 

Sprechen Sie mich bitte an, wenn Sie Interesse 
haben. Ich komme sehr gern zu einem Gespräch 
vorbei.

Und ich verspreche Ihnen, dass wir uns sehr 
anstrengen werden, Ihren Werbeauftritt beim SV 
Germania Grasdorf optimal zu gestalten.

Karl-Peter Hellemann
Handy   0171 9516077
Peter@Hellemann.eu



Richtungsweisendes Spiel
Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

unsere Mannschaft geht bisweilen bis an die Grenzen, um Ihnen und Euch attrak-
tive Spiele zu bieten. Nachdem Tim Woschee beim Heimsieg gegen die U23 vom 

TSV Pattensen mit einem Cut am Auge ins Krankenhaus 
gebracht werden musste, erwischte es am letzten Sonn-
tag Ali Kara im Spiel gegen Eintracht Hannover. Auch er 
musste am Auge genäht werden. Somit haben wir uns 
den Punktgewinn in der Südstadt (Eintracht Hannover 
hat den ersten Punkt in dieser Saison zuhause abgeben 
müssen) teuer erkauft. Neben Ali fehlt heute auch der 
Capitano Sanel Rovcanin (Verletzung am Innenband), so-
dass uns langsam die Innenverteidiger ausgehen. Glück-
licherweise ist das Team breit aufgestellt und vor allem 
gut eingestellt. Das Unentschieden bei Eintracht Hanno-

ver war auch ein Ergebnis von Einsatz und Willen.

Nach dem unter der Woche hart erkämpften 2:1-Heimsieg gegen Eintracht Hid-
destorf steht nun heute das Derby gegen den Ortsrivalen BSV Hannovera Glei-
dingen an. Das Hinspiel am 30. September endete 1:1 unentschieden, mittlerweile 
haben sich beide Mannschaften in der Winterpause verstärkt. Mit Lukas von der Ah 
wechselte ein Spieler, der auch eine Grasdorfer Vergangenheit hat, vom Koldinger 
SV zum BSV.  Unser Gast strotzt vor Selbstbewusstsein: Schließlich hat das Team 
von Trainer Marco Greve seit Anfang September 2017 nicht mehr in der Kreisliga 
verloren!

Das Spiel heute könnte richtungsweisend für den Rest der Saison sein, schließlich 
stehen hier direkte Tabellennachbarn auf dem Platz, die aktuell beide noch Kon-
takt zur Spitze haben. Wir freuen uns auf ein packendes Fußballspiel und begrüßen 
auch ganz herzlich die Fans aus Gleidingen. 

Schön, dass ihr da seid!             Jürgen Engelhard



Der Kader 2017/2018 
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Das MannschaŌ sbild





111 Jahre Germania - die 70er 

Eine der Top-Jugendmannschaften aus dem Jahr 1970: Oben von links Det-
lef Sölter, Holger Diekmann, Wolfgang Tschirsch, Stefan Borsum, Det-
lef Holzinger, Karsten Schaper,  Helmut Strzalla und Trainer Stieglitz
Sitzend Ralf Sölter (Mannschaftsbetreuer der heutigen 1. Herren), Oli-
ver Hilkens, Bernd Wittvogel, Karsten Meier, Uwe Stieglitz und Pe-
ter Engelhard, Bruder des aktuellen Teammanagers der 1. Herren.



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

wir freuen uns, auch in diesem Jahr eure Gastgeber zu sein.

Hier erhaltet ihr schon einmal unsere „Save ҫ e DateԱ-Termine

30. April - Tanz in den Mai

10. Mai - Vatertagssause mit Livemusik im Biergarten

13. Mai - mittags großes Spargelbuff et zum Muttertag

18. Mai - großes Spargelbuff et

25. Mai - großes Spargelbuff et

1. Juni - großes Spargelbuff et

8. Juni - großes Spargelbuff et

9. Juni - Schlagerparty

17. Juni - mittags großes Spargelbuff et

23. Juni - Midsommar Event

8. September - Karibische Nacht

Bitte denkt bei unseren Events an eine rechtzeitige Reservierung. 

Die weitere Eventplanung ist unter www.zurleinemasch.de einsehbar.

Das Team „Zur LeinemaschԱ wünscht allen Germanen-Teams 
viel Spaß bei den bevorstehenden Punktspielen. 

Gern freuen wir uns, euch nach hoff entlich erfolgreichen 
– aber auch besonders nach weniger erfolgreichen - 

Spielen im Clubhaus bewirten zu dürfen. 

Euer Sven Hagemann & das Team „Zur LeinemaschԱ



Der Tabellenservice 



Laatzen wird Fairtrade-Town
Die Stadt Laatzen bewirbt sich um die Auszeichnung als Fairtrade-Town: Einer Stadt des 
fairen Handels, die eine Vorbildfunktion übernimmt.

Worum geht es bei Fairtrade? Durch fairen globalen Handel wird der Ausbeutung der 
Menschen in den afrikanischen, asiatischen und lateinamerikanischen Ländern entge-
gengewirkt. Fairer Handel wirkt Lohndrückerei entgegen und Gewinne der Zwischen-

händler werden ausgeschaltet. Mehr 
Informationen bietet die Internetseite 
Fairtrade-Town-Laatzen.de.

Der SV Germania Grasdorf unterstützt 
die Initiative tatkräftig, indem bei Sport-
veranstaltungen nicht nur fair gehandelte 
Produkte verkauft werden, sondern durch 
Informationsmaterialien auf die Ziele der 
Initiative hingewiesen wird.

Vorneweg  die 1. Herren: Beim Laatzener 
Topp-Hallenturnier am 10. Januar um den 
Grasdorfer Gilde-Hallencup 2018 wurde 
Fairtrade-Kaff ee ausgeschenkt. „Natürlich 
unterstützen wir als Team die Laatzener 

Initiative zur Unterstützung fair gehandelter Ware“, so Germanias Cheftrainer Komning 
Klaus, der hier einen frischen Kaff ee von Birgit Engelhard serviert bekommt.



Sprüche
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„Wir leben ja beide mit unpopulären Frisuren. Wir gehen da nicht mit der Mode. 
Das Ding ziehen wir bis zum Ende durch.“ (Laudator Rudi Völler über Erich Ru-
temöller, der vom DFB für sein Lebenswerk ausgezeichnet wurde)

 „Ich spiele weiter, das hört gleich auf.“ (Grasdorfs 
Torwart Tim Woschee, kurz bevor er im Spiel ge-
gen die U23 vom TSV Pattensen in der 87. Spielminu-
te mit einer klaff enden Platzwunde am Auge ausge-
wechselt werden musste. Vier Stiche später nahm er 
am Mannschaftsabend teil)

 „Einer mehr als Tim Woschee.“ (Germanias Ab-
wehrchef Ali Kara, der mit fünf Stichen ebenfalls 
am Auge genäht wurde, nachdem er sich im Spiel ge-
gen Eintracht Hannover eine Platzwunde zugezogen 
hat)

„Bei den Bayern wird ja jede Woche ein anderer Name gehandelt. Julian Nagels-
mann, Niko Kovac, Thomas Tuchel. Da wäre ich ja beleidigt gewesen, wenn mein 

Name nicht auch einmal aufgetaucht 
wäre.“ (Freiburgs Trainer Christian 
Streich zu den Gerüchten, dass er ein 
Kandidat bei den Bayern sei)

„Ich würde gern irgendwen erwürgen, 
ich weiß aber noch nicht wen.“ (Merce-
des-Motorsportchef Toto Wolff  
nach dem dramatisch verlorenen For-
mel-1-Rennen beim Saisonauftakt in 
Melbourne)

 „Mein Pass liegt noch in Barcelona.“ (Grasdorfs Teammanager Jürgen Engel-
hard (54) auf die (nicht ernst gemeinte) Frage, ob er in der U23 aushelfen könnte)

© vid/SID ARAG Sportversicherung  und DRK NSTOB



Planung weit vorangeschriƩ en
„Wir haben über 20 Zusagen des aktuellen Kaders für die neue Saison. Der eine 

oder andere benötigt noch etwas Zeit, aber grundsätzlich fühlen sich hier alle wohl“, 
freut sich Jan Hentze, Spielertrainer des SV Germania Grasdorf. 

Hentze, der die Mannschaft gemeinsam mit Klaus Komning coacht, sowie Team-
manager Jürgen Engelhard haben in den vergangenen Wochen mit allen Spielern 
Gespräche geführt. „Den Jungs wird hier jede Menge geboten, das sportliche An-
gebot und das gesamte Drumherum passt“, so Klaus Komning. 

Der SV Germania Grasdorf ist in den letzten zwei Jahren neue Wege gegangen. 
Mit Jan Hentze und Klaus Komning setzt der Verein trotz des Abstiegs aus der Be-
zirksliga auf Kontinuität und Nachhaltigkeit. Betreuer Ralf Sölter und Teammanager 
Jürgen Engelhard, der mittlerweile auch in den Spartenvorstand aufgerückt ist, 
komplettieren das Funktionsteam. 

Auch diese Vier haben bereits frühzeitig für die neue Saison zugesagt, die Spieler 
ziehen nun nach. Komning und Hentze setzen dabei auf einen Mix von „alten Ha-
sen“, verstärkt aber auch durch junge Spieler und ein respektvolles Miteinander. 
Klaus Komning: „Wer charakterlich nicht in die Mannschaft passt, muss weichen. 
Wir sind Amateure, wir spielen Fußball um Spaß zu haben und integrieren uns voll 
in den Verein“. 

„Natürlich wollen wir auch unsere Spiele gewinnen und wieder in den Bezirk auf-
steigen“, ergänzt Hentze, „aber das Tempo bestimmen wir.“  Das Konzept sieht 
weiter vor, dass jeder nachrückende Jahrgang aus der eigenen Jugend möglichst 
im Verein gehalten wird. 

Teammanager Jürgen Engelhard sagt dazu: „Wir haben auf einer Informations-
veranstaltung allen A-Junioren-Spielern die Zusage gegeben, dass wir im Herren-
bereich einen Platz für sie haben und die Jungs weiter ausbilden. Andreas Kallinich, 
Florian Hatesohl und Max Schäfer sind fest im Kader der 1. Herren für die neue 
Saison eingeplant, alle drei haben hier in der G-Junioren angefangen Fußball zu 
spielen, zwei von ihnen haben nie woanders gespielt. Alle anderen Spieler des 
Jahrgangs 1999 werden sich in der Vorbereitung zeigen und je nach Leistungsver-
mögen in den Kader der 1. Herren oder der U23 aufrücken“. 

Optimal vernetzt ist Team-
manager Jürgen Engelhard: 
Hier beim Kult-Fanclub Rote 
Reihe, dessen Stellvertreten-
der Vorsitzer er ist, im Ge-
spräch mit 96-Präsident Mar-
tin Kind und Managerkollege 
Horst Heldt. Themen Fußball, 
Breitensport, die Blutspen-
demeisterschaft und natür-
lich  ..... Germania Grasdorf!



Club 100 in der 11. Runde
Ziel des Club 100 ist 
es, eine breite Platt-
form zu schaffen, die 
es kleineren Sponso-
ren, Germanen-Fans 
und –Freunden wie 
Gönnern des Ver-
eins ermöglichen 
soll, „unseren” Ver-
ein und seine Arbeit 
in allen Bereichen zu 
unterstützen. 

Der Betrag je Feld 
beläuft sich auf 100 
Euro für ein Jahr. So-
fern Sie Interesse 
haben, sprechen Sie 
uns einfach an. 



BeitriƩ serklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne die 
Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung. 

Die Mitgliederverwaltung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden zu 
diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes ge-
speichert.

Der satzungsgemäße Beitrag beträgt derzeit 3,00 Euro. Zusätzlich zum  satzungsgemä-
ßen Beitrag will ich eine freiwillige Spende 

von monatlich  _____,_____ Euro 

zahlen. Über diesen Betrag erhalte ich eine jährliche Spendenbescheinigung.

_____________________________  _____________________________
                  Name       Vorname 

_____________________________  _____________________________
                  Straße, Hausnummer    Postleitzahl, Ort 

_____________________________  _____________________________
                  Telefon       Email-Adresse 

_____________________________  _____________________________
                  Geburtsdatum     Eintrittsdatum 

Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Fußballförderverein Grasdorf e. V., Zahlungen von meinem Konto mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderver-
ein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. 

Die Mandatsreferenz (meine Mitgliedsnummer) wird separat mitgeteilt. Die Gläubi-
ger-Identifi kationsnummer des Fördervereins lautet DE94FFV00000433516.  

Kreditinstitut (Name und BIC)   ___________________________________________

IBAN:    DE _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

   ____________________________  _____________________________
                  Ort, Datum       Unterschrift 



Der Fußballförderverein



Der Spielplan 2017/2018 


